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Raths Protokoll 
 
aufgenommen zur Sitzung am 22. April 1845 in Oeconomicis. 
 
Gegenwärtige: 
 
Hr. Bürgermeister Haydinger 
Hr. M. Rath Maurer 

〃 〃 〃 Buberl 

〃 〃 〃 Kaindl 

〃 〃 〃 Neckheim 
Sekretär Weinberger 
 
Aus dem Referate des Hr. Rathes Maurer. 
 
3125. P. Protokoll über den neuerlichen Augenschein wegen der Reparaturen an der 
Ramingbachbrücke. 
Da hiernach mit dem vorliegenden Vorausmaße und Kostenaufschlage derzeit ein Auslangen nicht 
mehr zu finden ist, ist dieses Prot. sammt Vorakten der Kreisamte mit dem entworfenen Berichte 
vorzulegen. 
 
3085. P. Bindlehner als subst. Rechnungs Revident berichtet ad No. 2658 P. den Revisions-Befund des 
Arm. Inst. Kassajournales pro März 1845. 
Nachdem dieses Journal in der Revision richtig befunden worden ist, der Rechnungsschrg[?] sammt 
Beilagen wieder zurückzustellen. 
 
3129. P. Kreisamt schließt den Akt wegen Zahlungs-Anweisung für Herstellung des Glockenstuhles, 
Uhrbodens u. Uhrkastens im Bruderhausthurm mit der Weisung zurück, den Baupächter Stohl 
anzuweisen, die von kk. Kr. Ingenieur angedeuteten Mängel an seinen Baulichkeiten zu ergänzen. 
Karl Stohl zum Wissen u. Benehmen durch eine Abschrift zu verständigen. 
 
3091. P. Josef Fuchs um neuerliche Überlassung seiner Wohnung im Kirchengebäude. 
Mit dem zurück, daß dieses Gesuch nicht bewilligt werden kann, da es dem Bittsteller 
bevorgestanden ist den Miethzins zu entrichten, u. bei der angeordnet gewesenen Lizit. Tagsatzung 
sich um diese Wohnung wieder zu bewerben. 
 
3086. P. Bindlehner substit. Rechnungs-Revident berichtet ad No. 2662 P. den Revis. Befund der 
Kassajournalien den M. V. Fonds Rechngsschrg[?] pro Nov. u. Dez. 1844, u. pro Jänner, Feb. u. März 
1845. 
Richtig befunden, und daher zurückzustellen. 
 
3049. inclus. 3059. P. Aufkündigungen der Pachtung etc. des städtischen Fleischbänke No. 3, 5, 7, 8, 
9, 10, 12, 13, 14. 15, 16. 
Zur Wissenschaft u. im Übrigen durch den sub No. 2702 ergehenden Bescheid erledigt, dessen Bittst. 
rathschl. Zu erinnern ist. 
 
2702. P. Anzeige des Kassaamtes, daß die meisten Fleischbänke am Öhlberge für künftighin weiters 
zu vermuthen seyen. 
Die Aufkündung des Miethvertrages um die vom Kassaamte angezeigter Öhlbergfleischbänke liegen 
sub prio 3049–3059 sodann 447–557 vor u. es muß die Aufkündungs-Kontraktes mäßig 
angenommen werden, aber auch die Fleischbank No. 1 u. 2 ist nur bis Ende dieses Mil. Jahres 



vermiethet, u. die Bänke No. 4 u. 11 sind seit längerer Zeit unbesetzt; es ich also an dem, daß für die 
nächsten 3 Jahre sämtl. Bänke weiter vermiethet werden, u. daher zu der dießfäll. Lizitation der 19. 
Mai um 2 Uhr zu bestimmen, das Edikt auszufertigen, zu affigiren, u. den Zeitungsblättern 
einzuschalten, auch sind die benachbarten Coate wegen Verlautbarung zu ersuchen. 
 
Referat des H. Rathes Buberl. 
 
2207. P. Consc. Amt um Anweisung der Vorführungskosten zu 2 fl CMz bey für den ex offo assentirten 
Thomas Fritz. 
Wurde die hierüber am 15. März d. J. Z. 2207. P. erfolgte Anweisung pr. 2 fl CMz aus der 
Koncurrenzkassa nachträglich in der heutigen oek. Sitzung vorgetragen, u. von den Anwesenden Oek. 
Räthen zur Wissenschaft genommen. 
 
2288. P. Bürgerausschuß Schlager um Zahlungs-Anweisung das Conto pr. 1 fl 42 xr CMz für die 
Bekleidung des Schüblings Johann Bock. 
Dem Kassaamt mit dem Auft. zuzustellen, daß selbes den Contobetrag pr. 1 fl 42 xr CMz aus der 
Concurrenz-Kassa ausbezahle. 
 
2326. P. Voriger um Zahlungs-Anweisung des Conto pr. 1 fl 12 xr CMz für den Schübling Wenzel 
Rutscheck. 
Wie vor mit 1 fl 12 xr CMz. 
 
2345. P. Dist. Coat. Ternberg verweigert zur Z. 1712 P. die Vergütung der Kosten pr. 48 xr CMz für die 
Bekleidung des Schüblings Michael Miesle. 
Zu Folge Kr. Amts Curr. v. 24. April 1841 Z. 4409 das Kassaamt rathschl. beauftragt, diesen Betrag pr. 
48 xr CMz aus der Konkurrenzkassa auszuzahlen. 
 
2993. P. Kreis-Amtsdekret mit der Erledigung über die letzte Feuerspritzen-Probe. 
Aufgabe, u. dem Bauamtsverwalter zur ungesäumten Befolgung u. Relazions-Erstattung in Abschrift 
mit dem zuzustellen, auch bezüglich des angeregten Auftrages wegen Beischaffung einer neuen 
Feuerspritze ein wohlbegründetes Gutachten zu erstatten. 
 
2994. P. Kreis Amts-Erledigung wegen Vergütung der Kosten pr. 1 fl CMz für die Bekleidung des 
Schüblings Leopold Schlögl. 
Aufzubh. u. dem Kassaamts in Abschr. mit dem Auftr. zuzustellen, den fraglichen Geldbetrag pr. 1 fl 
CMz aus der Concurrenzkassa an das Expedit zur Einsendung an das Coãt Garsten auszubezahlen. 
 
3009. P. Bürgerausschuß Schlager um Zahlungs-Anweisung des Conto pr. 42 xr CMz für die dem 
Schübling Franz Wiseter[?] beigeschafften Schuhe. 
Dem Kassaamts auf dem Auftr. zuzust. u. diesen Conto pr. 42 xr CMz aus der Concurrenzkassa 
auszuzahlen. 
 
Referat des H. Oek. Rathes Kaindl. 
 
3070. P. Kr. Amtsdekret mit den Superanständen der Bauamts-Geld- u. Materialien-Rechnung pro 
1843. 
Dem gewesenen Bauverwalter zur Erläuterung in vorgeschriebener Frist in Abschrift zuzustellen. Das 
Expedit wird angewiesen, die Empfangsbestätigung unmittelbar an die k. k. Staatsbuchhaltung 
auszufertigen. 
 



3118. P. Kreisamt befiehlt die ungesäumt. Anschaffung eines verschlossenen Karliers zur 
Überreichung der Eingaben an dasselbe. 
Der Bauverwalter angewiesen, die ihm bereits früher aufgetragene Anfertigung des Karliers zu 
betreiben, u. es dem H. Expeditor bis zum 24. d. Mts. zum Gebrauche zu übergeben. 
 
3171. P. Wochenliste von 7.–12. d. Mts. pr. 10 fl E. Sch. für Handlanger-Arbeiten. 
3172. P. do. do. pr. 1 fl 30 xr CMz für Maurer-Arbeiten. 
3173. P. do. do. pr. 7 fl 30 xr W. W. für Zimmermanns-Arbeiten. 
3174. P. do. do. pr. 7 fl 55 E. Sch. zur Handlanger-Arbeiten. 
3175. P. do. do. do. pr. 16 fl 40 xr E. Sch. für Zimmermanns-Arbeiten. 
3176. P. do. do. do. per 4 fl 35 xr E. Sch. für Zimmermanns-Arbeiten. 
Dem Bauverwalter mit den entsprechenden Beträgen zur Auszahlung angewiesen. 
 
3149. P. Bauverwalter relationirt über den Einsturz der Zoblberger'schen Gartenmauer, der dadurch 
zu Grunde gegangenen Wasserablauf-Rinne, u. Eindringen des Wassers in den Hof des Mathias 
Lehner. 
Hierüber eine Augenscheins-Coõn. mit Zuziehung der städt. Repräsentanten die Sachverständigen u. 
Nachbarn auf den 25. April d. J. nach Mittags 2 Uhr angeordnet, u. hat die Coon. der Herr Auskultant 
Gärber zu leiten. 
 
ad No. 3169. P. Kr. Amtsdekret wegen Mangel an Wasser in den städt. Brunnba[?]. 
Der Bauverwalter erhält mit dem Brunnenvorsteher Otzlberger den Auftrag, den Übelstand binnen 
24 Stunden genügend zu beseitigen, u. zu relazioniren. 
 
Haydinger 
 
Kaindl Oek. Rath 
Neckhaim Oek. Rath 
 
Weinberger Sekretär 




